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Wien, am 4o. Juli 2014 

Der Abgeordnete zum Nationalrat Albert Steinhauser, Freundinnen und Freunde haben am 

14. Mai 2014 unter der Zahl 1486/J an mich eine schriftliche parlamentarische Anfrage 

betreffend "Kabinettsmitarbeiterinnen im BMI" gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu den Fragen 1. 3 bis 8 und 15: 

Die Veränderungen bei den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern meines Kabinetts in 

Referentenfunktionen werden für den Zeitraum 16. Dezember 2013 bis zum 15. Mai 2014 in 

Tabellenform dargestellt. 

Die mit Presse- und Medienarbeit beauftragten Mitarbeiter werden "kursiv" dargestellt. 

FISCHER Michael 

GOLLUBI Eva 

Karl 

KERN Sand ra 

Michael 

KRAMMER Harald 

laufend BDG 1979 

laufend BDG 1979 

laufend BDG 1979 
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MUHR Hermann laufend Arbeitsleihvertrag 
Ökosoziales Forum Österr. 

NEUGEBAUER Elisabeth laufend VBG 1948 

ORTNER Gerald laufend 31.12.2013 BOG 1979 

OTONICAR Anita laufend 14.02.2014 VBG 1948 

PERNSTEINER Manfred laufend VBG 1948 

TAKACS Michael laufend BOG 1979 

WALLNER Andreas laufend VBG 1948 

Zu Frage 2: 

Zum Stichtag 15. Mai 2013 wurden insgesamt 11 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in meinem 

Büro sowie insgesamt 4 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Büro des (damaligen) Staats

sekretariates für Integration beschäftigt. 

Zu Frage 9: 

Soweit es mir im Sinne des Art. 52 B-VG bekannt ist, war der Bedienstete vor seiner 

Anstellung (beim Ökosozialen Forum Österreich) kein Vertragsbediensteter des Bundes. 

Zu den Fragen 10 bis 13: 

Die Begründung eines Dienstverhältnisses zu einem externen Unternehmen betrifft keinen 

Gegenstand der Voliziehung des Bundesministeriums für Inneres. 

Zu Frage 14: 

Die Gesamtkosten, die aus der Beschäftigung der Kabinetts- sowie Staatssekretariats

mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Sekretärs und Referentenfunktionen im Jahr 2013 

entstanden sind, belaufen sich auf € 1.505.607,42 (exklusive Dienstreisen). 

Zu den Fragen 16 und 17: 

In der für Öffentlichkeitsarbeit zuständigen Abteilung des Bundesministeriums für Inneres 

waren zum Stichtag 15. Mai 20146 Bedienstete in Referentenfunktionen tätig. 

Zu den Fragen 18 bis 22: 

Im Bundesministerium für Inneres gibt es weder Trainees noch sonstige Mitarbeiterinnen 

oder Mitarbeiter, die aus der 

organisation verliehen wurden. 

bzw. über eine Tochter-
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